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Der Teich ist ein einziger grüner
Teppich – Entengrütze hat ihn zuge-
wuchert. Naturliebhaber freuen sich
an dem romantischen Bild. Gärtner
ärgern sich über die so extrem
schnell wachsende kleine Wasser-
pflanze, unter deren Teppich sich
kein Leben im Wasser halten kann.
Aber auch Wissenschaftler haben
die Entengrütze und ihr Potential
entdeckt, berichtet die britische Zeit-
schrift "BBC Wildlife" in ihrer Juli-
Ausgabe. Denn die Wasserlinse ist
eine wahre Wunderpflanze.

In den USA, Polen und Belgien wird
die Pflanze zur Abwasserreinigung
eingesetzt. Die kleinen Pflanzen neh-
men große Mengen Schadstoffe auf
und bilden eine sauerstoffreiche
Schicht zwischen Luft und Wasser, so
daß keine giftigen Abwassergase
entweichen können. Ein weiterer Vor-
teil für Klärwerke ist, daß im dunklen
Wasser unter der Entengrütze keine
Algen wachsen können.

Viele Wissenschaftler experimentieren mit Wasserlinsen – 
zur Abwasserreinigung, als Tierfutter und vorerst
zur Insulinproduktion. Die kleinste Blüten-
pflanze der Welt ist auf dem Weg zu
einem echten Star: die Wasserlinse,
auch Entengrütze genannt. Wissen-
schaftler aller möglichen Disziplinen
beschäftigen sich mit ihr – auch
Medizinforscher.

Die Wunderpflanze 
Entengrütze ist auch medizinisch 
zu nutzen

Insulinproduktion

Die Bauchspeicheldrüse, ein Teil
des endokrinen Systems, ist für 
die Insulinproduktion verantwort-
lich. Kann kein Insulin produziert
werden, führt dies zu einem er-
höhten Zuckerspiegel (Hypergly-
kämie) und zu Zuckerkrankheit
(Typ-1-Diabetes).

®

Wasserlinsen enthalten viel Stärke,
Zucker, Vitamine und vor allem so-
viel Eiweiß wie keine andere Pflanze.
Unter idealen Bedingungen können
zehn Tonnen Protein pro Jahr produ-
ziert werden, mit Soja ist es höch-
stens eine Tonne pro Jahr. Enten-
grütze wäre also ideales Tierfutter.
Und in Vietnam, Bangladesch und
den USA etwa wird die kleine
Schwimmpflanze bereits als Futter
für Tiere angebaut.

Auch für Menschen ist Entengrütze
schmackhaft. Der deutsche Wasser-
linsen-Forscher Privatdozent Klaus
Appenroth aus Jena hat Entengrütze
selbst probiert. Er beschreibt den
Geschmack als "frisch und grün" und
meint, Wasserlinsen seien als Salat
geeignet.

Für  die  Medizin  hat  die  amerika-
nische  Forstwissenschaftlerin  
Dr.  Anne-MMarie  Stomp  die  Enten-
grützenfamilie  der  Lemnaceae
entdeckt:  Genetisch  modifiziert,
produziert  die  Pflanze  Proteine,
die  therapeutisch  nutzbar  sind,
wie  Insulin.  Und  das  ist  erst  der
Anfang:  Die  Forscherin  ist  so  be-
geistert  von  der  Entengrütze,  daß
sie  in  Pittsboro  in  North  Carolina
ein  biotechnisches  Unternehmen
namens  Biolex  gegründet  hat,
das  sich  nur  der  Nutzung  der
kleinen  Wunderpflanze  für  die
Medizin  widmet.
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